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Stadtverwaltung Gera    

 

Protokoll Treffen der AG Wirtschaft 
Vertiefungsrunde Innovationszentrum 

 

8. Treffen 01.09.2020 16:30 – 18:30 Uhr 

Raum TGZ Teilnehmer 15 

Moderation Michael Kubach (beratungsraum GmbH) 

Sprecher Torsten Henkel 

Städtische Vertreter Alexander Leonhardt (Amtsleiter Amt für Zentrale Steuerung) 

Protokoll Juliane Superka (beratungsraum GmbH) 

Tagesordnung 

1. Vorstellung des Status Quo, Rückblick letzte AG 

 Zielklärung der Idee eines Innovationszentrums in der letzten Sitzung: 
 Stärkung der Außenwahrnehmung Geras und damit auch Bindung und 

Akquise von Fachkräften  

 Attraktivität und Wettbewerbsfähigkeit gegenüber anderen Städten schaffen 

 Nutzung bestehender Strukturen auf Basis des TGZ 
 Verknüpfung von digitalen Angeboten und Angeboten vor Ort, um Vernetzung 

zu ermöglichen 

 wirtschaftsnahes, modernes Forschungszentrum  "aus bestehendem 
Wissen, wirtschaftlichen Effekt erzielen" 

 Schaffung von Forschungsräumen zum "Ausprobieren" 

 

2. Ausarbeitung der Ideen in 2 Gruppen 

a) Innovationszentrum: 

 neben der o. g. Zielstellung des Innovationszentrums soll dort Folgendes stattfinden: 
 Innovationszentrum als Umsetzungspartner im Smart City Projekt 

 Vernetzung von lokalen Akteuren und Innovationszentrum für den Mittelstand 

 Vernetzung bestehender Forschung der DHGE (z. B. Projekte zu KI) und 

Nutzbarmachung für die ansässigen Unternehmen 
 moderne Ausstattung des Zentrums, um kreatives Denken zu ermöglichen (z. 

B. Metaplanwände, Moderationskoffer etc.) 

 Erstellung einer ansprechenden Homepage 
 Treffpunkt für Schüler, Studierende und Interessierte für ein Ideenaustausch 

im offenen Raum 

 Verknüpfung zur AG Bildung & Kultur: Organisation von Vortragsreihen, 

Seminaren 
 Innovationszentrum soll auch als Kommunikationsinstrument zu aktuellen 

Projekten in Geras Wirtschaft genutzt werden 

 Ausstattung des Innovationszentrums mit angemessener Hard- und Software 
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erster forcierter Schritt: Gründung eines Vereins (z. B. Institut für Innovation und 

Anwendungsentwicklung) 

 

 Erarbeitung der Idee mittels einer Ideen-Canvas: 
 

 
 

 

b) Weitere Ideen (Gruppe 2): 

 An der Bearbeitung in der zweiten Gruppe waren zahlreiche Erstteilnehmer beteiligt, 

sodass zu Beginn eine Einführung in die Thematik Smart City Gera hinsichtlich der 

Projektgrundlage, der Idee und des Vorgehensmodells erfolgt. 

 In der Gruppe erfolgte dann die Diskussion, wie smarte Lösungen aussehen könnten. 
Hierbei wurde vor allem die fehlende Innen- und Außendarstellung der Stadt Gera 

diskutiert sowie die fehlende Kenntnis der Produkte und Dienstleistungen der 

Unternehmen in Gera und naher Umgebung. Dies trifft außerdem auf die Möglichkeiten 

zu, die sich in der Zusammenarbeit zwischen den Unternehmen und auch der Stadt 
Gera ergeben können. 

 Ein Ergebnis der Diskussion war die Schaffung einer smarten Plattform, um Personen 

in bestimmten Lebenslagen (z. B. Suche nach Arbeitsplatz in Gera) 360° Lösungen 
anzubieten (Arbeitsplatz in Verbindung mit Wohnung, Kindertagesstättenplatz etc.), d. 

h. verschiedene Dienstleistungen von verschiedenen Anbietern in einer Plattform 

anzubieten. 

 Die Idee soll in den nächsten 2 Wochen gemeinsam (Mailkommunikation) vertieft 
werden und in einem Ideensteckbrief münden. 
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3. Diskussion der Gruppenergebnisse 

Innovationszentrum: 

 Innovationszentrum zum „Hineinbringen“ von Firmen in neue Technologien, z. B. KI 

 Schaffung von Infrastruktur mittels Hard- und Software, Einladungen zu 

Veranstaltungsreihen 
 Zusammenkommen von Studierenden, Unternehmen, um neue Projekte zu gestalten 

 Zusammenhang zur AG Bildung  Hackerspace für junge Leute, Partner: 

Hackerspace Liebschwitz; Anwendungsplattform für KI & Schulungen für 
Datenanalysten 

 Vernetzung von jungen Leuten 

 Unterstützung von Förderanträgen 

 
Smarte Plattform: 

 Kurze Darstellung des Gruppenergebnisses und des weiteren Vorgehens 

 

4. Planung weiterer Veranstaltungen 

 Planung einer zeitnahen 3. Vertiefungsrunde zum Thema Innovationszentrum 
 

 

 

 

TO DO:  
Terminplanung & Einladung 3. Vertiefungsrunde Hr. Kubach/ Hr. 

Henkel 
Einladung der IHK zur nächsten Sitzung Hr. Henkel 
Impuls Hr. Leonhardt zu Möglichkeiten des TGZ Gera; als TOP in 
nächster AG Wirtschaft 

Hr. Leonhardt 

Skizzierung Smarte Plattform und Erstellung Ideensteckbrief Hr. Kubach, Hr. 
Keite, Hr. 
Bardohn, Fr. 
Könitzer, Fr. Dr. 
Deumer 


